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Bürgermeister 
Rainer Viehof

Große Freude in Eitorf: 
Gemeinde für "Jugend entscheidet" ausgewählt

Ende: Bürgermeister Rainer Viehof informiert

Eitorf gehört zu den 15 
Städten und Gemeinden in 
Deutschland, die für die dies-
jährige Runde des Programms 
"Jugend entscheidet" der Ge-
meinnützigen Hertie-Stiftung 
ausgewählt wurden. Die Freu-
de über die Zusage ist in der 
Gemeindeverwaltung groß. 
Mit der erfolgreichen Bewer-
bung erhält Eitorf die Chance, 
junge Menschen noch stärker 
und vor allem ganz konkret 
an kommunalpolitischen Ent-
scheidungen zu beteiligen.
Aus zahlreichen Bewerbungen von 
Kommunen aus ganz Deutschland 
wurde Eitorf für die Teilnahme an 
"Jugend entscheidet" ausgewählt. 
Das Programm unterstützt Kommu-
nen dabei, Jugendliche unmittelbar 
an einer konkreten politischen Ent-
scheidung zu beteiligen und zu-
gleich nachhaltige Strukturen für 
Jugendbeteiligung zu entwickeln.
"Wir haben uns mit großer Über-
zeugung für "Jugend entscheidet" 
beworben. Umso mehr freuen wir 
uns, dass unsere Bewerbung erfolg-
reich war und Eitorf zu den bun-
desweit ausgewählten Kommunen 
gehört", sagt Bürgermeister Rainer 
Viehof. "Das ist eine schöne Aner-
kennung, vor allem aber eine große 
Chance für die jungen Menschen 
in unserer Gemeinde. Wir wollen 
ihnen nicht nur zuhören, sondern 
ihnen die Möglichkeit geben, bei 
einer konkreten Frage tatsächlich 
mitzuentscheiden."
Maßgeblich an der Bewerbung 
beteiligt war Oona Grün-
ebaum, Amtsleiterin der Zent-
ralen Verwaltung. Sie wird das 
Projekt auch im weiteren Ver-
lauf auf Seiten der Gemeinde-
verwaltung begleiten und sich 
in die Umsetzung einbringen. 
"Die Zusage freut uns besonders, 
weil wir mit unserer Bewerbung 
deutlich machen wollten, dass 
Jugendbeteiligung für uns mehr 

sein soll als das Abfragen von Mei-
nungen", so Grünebaum. "Junge 
Menschen sollen erleben, dass ihre 
Ideen und Entscheidungen konkre-
te Wirkung entfalten können. Jetzt 
freuen wir uns darauf, diesen Pro-
zess gemeinsam mit den Jugend-
lichen mit Leben zu füllen."

Junge Perspektiven für die Zu-
kunft Eitorfs
Inhaltlich möchte die Gemeinde die 
Teilnahme mit einem ihrer wichtigs-
ten Zukunftsprozesse verbinden: 
der Entwicklung der Talachse 
Eitorf. Sie bildet den strategischen 
Rahmen für zahlreiche zentrale Fra-
gen der kommenden Jahre - von 
der Weiterentwicklung der Schulen 
und der Mobilität über öffentliche 
Räume und Infrastruktur bis hin zur 
Entwicklung von Gewerbe- und In-
dustrieflächen.
Viele Entscheidungen, die heute in 
diesen Bereichen getroffen werden, 
werden Eitorf über Jahrzehnte prä-
gen. Gerade junge Menschen wer-
den mit ihren Auswirkungen beson-
ders lange leben.
"Wenn wir darüber sprechen, wie 
Eitorf in zehn, zwanzig oder dreißig 
Jahren aussehen soll, müssen dieje-
nigen mit am Tisch sitzen, die diese 
Zukunft erleben und gestalten wer-
den", betont Viehof. "Die Talachse 
ist unser zentrales Zukunftsprojekt. 
Deshalb gehört die Perspektive der 
jungen Generation für uns unbe-
dingt dazu."
Dabei geht "Jugend entscheidet" 
über eine klassische Befragung hi-
naus. Jugendliche sollen nicht nur 
Wünsche äußern und Ideen einbrin-
gen, sondern bei einer konkreten 
kommunalpolitischen Fragestellung 
erfahren, dass ihre Entscheidung 
tatsächlich etwas bewirken kann.

Möglichst viele Jugendliche 
erreichen
Die Gemeinde möchte junge 
Menschen aus unterschiedlichen 

Lebensbereichen für die Teilnahme 
gewinnen. Eingebunden werden 
sollen insbesondere das Gymna-
sium, die Sekundarschule und das 
Berufskolleg. 
Auch die örtlichen Betriebe und 
ihre Auszubildenden sollen an-
gesprochen werden. Über Social 
Media und weitere Kommunika-
tionswege soll das Projekt darüber 
hinaus möglichst viele Jugendliche 
in Eitorf erreichen.
Für die Gemeindeverwaltung ist 
die Teilnahme zugleich eine Ge-
legenheit, neue Formen der Zu-
sammenarbeit zwischen Jugend-
lichen, Politik und Verwaltung zu 
erproben. Die gewonnenen Er-
fahrungen sollen über das Projekt 
hinauswirken und dazu beitragen, 
die Perspektiven junger Menschen 
künftig noch stärker in kommuna-
le Entscheidungsprozesse einzu-
beziehen.

Fachliche Begleitung und 
5.000 Euro Zuschuss
Bei der Umsetzung wird Eitorf 
fachlich und methodisch beglei-
tet. Darüber hinaus erhält die 
Gemeinde von der Gemeinnützi-
gen Hertie-Stiftung einen Sach-
kostenzuschuss in Höhe von 
5.000 Euro.
"Wir freuen uns sehr darauf, jetzt 
gemeinsam mit den Jugendlichen, 
der Politik und den beteiligten 
Einrichtungen in den Prozess zu 
starten", so Viehof. "Unser Ziel 
ist, dass junge Menschen am 
Ende sagen können: Ich habe 
mitentschieden - und meine Ent-
scheidung hat in Eitorf tatsächlich 
etwas bewegt."

Mit "Jugend entscheidet" 
möchte die Gemeinde damit 
einen weiteren Schritt gehen: 
Die Zukunft Eitorfs soll nicht 
nur für junge Menschen ge-
plant, sondern gemeinsam mit 
ihnen gestaltet werden.

Die Wichtel 
verabschieden 
sich und kom-
men wieder!
Seit einigen Monaten sorgt der 
Wichtelwald auf dem Keltersberg 
für leuchtende Kinderaugen und 
erfreut sich großer Beliebtheit. 
Mit viel Liebe zum Detail laden 
die kleinen Wichtelhäuser und 
Waldszenen dazu ein, auf Ent-
deckungstour zu gehen und ein 
wenig in die Wichtelwelt einzu-
tauchen.
Noch bis zum Ende der NRW-
Herbstferien am 1. Novem-
ber 2026 bleibt der Wichtelwald 
geöffnet. Danach heißt es für die 
kleinen Waldbewohner erst ein-
mal Abschied nehmen: Die Wich-
telbauten werden wie geplant für 
die Winterpause zurückgebaut.
Doch keine Sorge - der Wichtel-
zauber geht weiter! Nach der 
Winterpause werden die Wich-
tel im Frühjahr 2027 wieder 
ihre kleinen Häuser entlang des 
Kiki-Eichhorn-Erlebnispfades be-
ziehen und für neue zauberhafte 
Momente sorgen.
Bis dahin heißt es: Noch einmal 
vorbeischauen, Wichtel entde-
cken und die Zeit auf dem Kel-
tersberg mit Aussicht auf Eitorf 
genießen! Doch auch für die 
Winterzeit lohnt sich ein Besuch 
auf dem Keltersberg - der Kiki-
Eichhorn-Pfad ist ganzjährig mit 
seinen Mitmachstationen erleb-
bar. Bitte nutzen Sie die ausge-
wiesenen Parkplätze oder den 
ÖPNV, Infos hierzu finden Sie 
auf unseren Webseiten 
www.eitorf-erleben.de sowie 
www.naturregion-sieg.de.
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Aktuelles aus der Gemeindebibliothek Eitorf 
Die Gemeindebibliothek Eitorf informiert über aktuelle Angebote und kommende  
Termine für Kinder, Erwachsene und Seniorinnen und Senioren. 

Miniausstellung: Handgetöpf-
tes und Gemaltes von Friederi-
ke Röthlein
September bis Oktober
In der Ausstellungsvitrine der Ge-
meindebibliothek werden handge-
töpfte und gemalte Arbeiten von 
Friederike Röthlein gezeigt. Friede-
rike Röthlein, Jahrgang 1953, lebt 
seit 34 Jahren in und um Eitorf. In 
ihrem Beruf als pädagogische Fach-
kraft gab sie über 20 Jahre lang ihre 
Freude am schöpferischen Schaffen 
an die ihr anvertrauten Kinder weiter. 
Als Autodidaktin liebt sie gestalten-
de Tätigkeiten mit unterschiedlichs-
ten Materialien und verschiedenen 
Techniken. In der Gemeindebiblio-
thek können Sie jederzeit während 
der Öffnungszeiten die Arbeiten von 
Frau Röthlein betrachten.
Leselust statt Lesefrust
Der Verein "Mentor Eitorf e.V." sucht 
neue ehrenamtliche Lesementoren. 
Einmal pro Woche treffen sich Men-
tor und Kind für eine Stunde in der 
Schule. Besondere Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Kontakt: 

02243 82084, 016090257608, 
info@mentor-eitorf.de, mentor-ei-
torf.de.
Senioren entdecken Technik
Jeden Mittwoch von 10:00 bis 11:30 
Uhr findet in der Gemeindebiblio-
thek das Angebot "Senioren ent-
decken Technik" statt. Eine Anmel-
dung ist unter 02243 / 895 23 40 
erforderlich. Eigene Geräte können 
mitgebracht werden, kostenloses 
WLAN ist vorhanden. Die Teilnahme 
ist kostenlos.
Kostenfreie Lesestart-Sets
Für dreijährige Kinder stehen kosten-
freie Lesestart-Sets an der Theke zur 
Abholung bereit.
Kirmesschließung 2026
Die Gemeindebibliothek bleibt am 
28. und 29.09.2026 geschlossen. Ab 
dem 01.10.2026 ist sie zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten von 15:00 
bis 19:00 Uhr wieder geöffnet.
Kreatives Schreiben
Mit Sabine Houtrouw findet das 
kreative Schreiben jeden ersten 
Dienstag im Monat von 15:00 bis 
16:30 Uhr statt. Die kommenden 

Termine sind der 06.10., 03.11. und 
01.12.2026. Die erste Teilnahme ist 
kostenfrei, danach kostet die Teilnah-
me 15 Euro.
Autoren-Lesung mit Peter Lor-
ber
Am Freitag, 09.10.2026, präsentiert 
Peter Lorber ab 19:00 Uhr in der Ge-
meindebibliothek Eitorf "Bis dass 
der Reim uns scheidet". Der Jour-
nalist, Autor und Dichter, bekannt als 
"Der Reimeschmied", liest humor-
volle Gedichte. Der Eintritt ist frei.
Vernissage mit Thomas Stell-
macher
Am 16.10.2026 um 19:00 Uhr er-
öffnet in der Gemeindebibliothek 
Eitorf die Vernissage "Thomas Stell-
macher zeigt Landschaftsmalerei in 
Eitorf" mit einem kleinen Empfang 
und einer Rede des Künstlers. Die 
Ausstellung ist während der Öff-
nungszeiten zu besichtigen. Gezeigt 
werden ruhige Landschaftsbilder in 
Acryl auf Leinwand mit Motiven aus 
Bergen, Küsten, Wäldern und Wol-
kenformationen, inspiriert von den 
Alpen, Südtirol, Spanien, Italien und 

Griechenland. Thomas Stellmacher 
lebt und arbeitet in Eitorf. Weitere In-
formationen: thomas-stellmacher.de.
"Elisabeth liest"
Am 23.10.2026 um 16:00 Uhr steht 
beim Bilderbuchkino "Die Olchies 
werden Fußballmeister" eine span-
nende Geschichte für Kinder von 6 bis 
9 Jahren auf dem Programm. Rechen-
aufgaben sind mit der Geschichte ver-
bunden. Der Eintritt ist frei.
Offenes Sprachcafé
Das nächste offene Sprachcafé fin-
det am 23.10.2026 um 17:30 Uhr 
statt. Für Deutschlernende aus allen 
Ländern und jeden Alters bietet es 
Gelegenheit, gemeinsam Deutsch 
zu sprechen, sich auszutauschen, die 
mündlichen Deutschkenntnisse aktiv 
zu verbessern und neue Menschen 
kennenzulernen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich: direkt an der Theke, 
telefonisch unter 02243 80379 oder 
per E-Mail an bibliothek@eitorf.de.
Die Gemeindebibliothek Eitorf freut 
sich auf alle, die ihre Angebote zum 
Lesen, Lernen und Mitmachen nut-
zen möchten.

Siegtal-Gymnasium öffnet 
seine Türen
Informationsabend und Tag der offenen 
Tür geben Familien Einblicke in den Schul-
alltag
Das Siegtal-Gymnasium Eitorf lädt 
Eltern und Kinder der vierten Grund-
schulklassen ein, die Schule und ihr 
Angebot kennenzulernen. Anlass ist 
der bevorstehende Übergang von 
der Grundschule zum Gymnasium 
im Sommer 2027.
Den Auftakt macht am Montag, 9. 
November 2026, um 19 Uhr ein 
Gesprächsabend für Erziehungsbe-
rechtigte unter dem Titel "Das Sieg-
tal-Gymnasium - der richtige Weg 
für mein Kind?". Dabei informiert 
die Schule über wichtige Fakten und 
Konzepte und bietet Gelegenheit für 
Fragen und Gespräche.
Am Samstag, 14. November 

2026, von 8.45 bis etwa 11.30 
Uhr folgt der Tag der offenen Tür. 
Neben Einblicken in den Unterricht 
verschiedener Fächer sind Work-
shops, Präsentationen und weitere 
Angebote geplant. So können sich 
die künftigen Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit ihren Fami-
lien einen Eindruck vom Schulalltag 
verschaffen.
Da es kurzfristig zu Änderungen 
kommen kann, empfiehlt die Schu-
le, vor dem Besuch die aktuellen 
Hinweise auf ihrer Homepage zu 
beachten. Dort stehen außerdem 
Informationen zum Schulprogramm, 
zu Konzepten und Lehrplänen bereit. 

Gemeinsam unterwegs: 
Hundefreundliche Wanderung am 18. Ok-
tober 2026

Natur genießen, gemeinsam unter-
wegs sein und dabei schöne Wege 
entdecken - dazu lädt die Tourist In-
formation Eitorf gemeinsam mit Debo-
rah Baum am Sonntag, 18. Oktober 
2026, ein. Bei der hundefreundlichen 
Wanderung sind Zwei- und Vierbeiner 
herzlich willkommen. Treffpunkt ist um 
11:00 Uhr am Parkplatz Bahnhof 
Merten (Burgweg). Von dort geht es 
auf eine rund 9 Kilometer lange Rund-
wanderung durch die abwechslungs-
reiche Landschaft rund um Eitorf. Die 
Strecke ist mit einigen Höhenmetern 
als mittelschwer einzustufen. Mensch 
und Hund sollten daher eine gute 
Grundkondition und Trittsicherheit mit-
bringen. Deborah Baum lebt in Eitorf 
und ist selbst leidenschaftlich gerne 
mit ihrem Hund in der Natur unter-

wegs. Gemeinsam mit ihr geht es auf 
eine etwa 3,5-stündige Wanderung, 
bei der natürlich auch eine gemütliche 
Pause nicht fehlen darf. Auf der Sta-
chelhardt bietet sich die Gelegenheit, 
die mitgebrachte Verpflegung auszu-
packen, eine kleine Rast einzulegen 
und den schönen Blick über das Siegtal 
zu genießen. Ob mit oder ohne Hund 
- alle Wanderfreudigen sind herzlich 
eingeladen, dabei zu sein. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Die Hunde soll-
ten sozialverträglich sein und während 
der gesamten Wanderung an der Leine 
geführt werden. Veranstalter: Tourist 
Information Eitorf. 
Eine Anmeldung bis spätestens 15. 
Oktober 2026 ist erwünscht - per 
E-Mail an touristinfo@eitorf.de oder 
telefonisch unter 02243 89153.
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Unterwegs zu den  
Streuobstwiesen in  
Mierscheid und  
"Sieben Sachen"

7.048 Kilometer für Eitorf 
STADTRADELN 2026 erfolgreich abge-
schlossen

Asphaltarbeiten an der 
Krabachtalstraße
Vollsperrung zwischen Wassack und Ge-
meindegrenze am 12. und 13. Oktober 
geplant

Rollator-Training  
der Seniorenvertretung

Das diesjährige STADTRADELN in 
Eitorf ist erfolgreich zu Ende ge-
gangen. Vom 29. Mai bis zum 18. 
Juni waren insgesamt 40 Radelnde 
in fünf Teams unterwegs und haben 
gemeinsam 7.048 Kilometer mit 
dem Fahrrad zurückgelegt. Auch in 
diesem Jahr wurden dabei beeindru-
ckende Leistungen erzielt. In der Ein-
zelwertung wurden 1.111 Kilometer 
für den ersten Platz, 1.002 Kilometer 
für den zweiten Platz und 377 Kilo-
meter für den dritten Platz erradelt.
Auch die Teamwertung zeigt den 
Einsatz der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer: Den ersten Platz sicherte 
sich die Fahrradwerkstatt der Eitorfer 
Tafel mit 3.813 Kilometern. Auf den 
weiteren Plätzen folgten Die Hof-
kiste mit 1.066 Kilometern und der 
Klimatreff Eitorf mit 911 Kilometern.
Die Gemeinde Eitorf bedankt sich 
herzlich bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für ihr Engagement 
und die vielen gefahrenen Kilometer. 
Ein besonderer Dank gilt außerdem 

der ADFC-Ortsgruppe Obere Sieg für 
die Unterstützung bei der Aktion so-
wie dem Rhein-Sieg-Kreis, der das 
diesjährige STADTRADELN mit ver-
schiedenen Sachpreisen unterstützt 
hat.
Zum Abschluss der Aktion wurden 
die erfolgreichen Radelnden und 
Teams am 10. September im Rathaus 
der Gemeinde Eitorf im Rahmen ei-
ner gemeinsamen Siegerehrung von 
Gemeinde und ADFC ausgezeichnet. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhielten zudem eine persönliche 
Urkunde als Anerkennung für ihre 
Teilnahme.
Eitorf beteiligt sich bereits seit 2020 
jedes Jahr am STADTRADELN. Auch 
im kommenden Jahr soll diese Tradi-
tion fortgesetzt werden. Die Gemein-
de hofft, dann wieder zahlreiche be-
kannte und neue Gesichter auf dem 
Fahrrad begrüßen zu können.
Jeder Kilometer zählt - für die eigene 
Gesundheit, für die Umwelt und für 
eine nachhaltige Mobilität in Eitorf.

Herbstliche Landschaft, schöne 
Wege und eine gemütliche Ein-
kehr: Am Sonntag, 25. Oktober 
2026, lädt die Tourist Information 
Eitorf zu einer rund 10 Kilometer 
langen Wanderung rund um Mier-
scheid ein.
Los geht es um 10:00 Uhr am 
Parkplatz im Mühleiper Tal an 
der L 86 (von Eitorf kommend ca. 
500 m vor der Ortseinfahrt Müh-
leip). 
Von dort führt die Tour über den 
Höhberg in Richtung Mierscheid 
und vorbei an den dortigen Streu-
obstwiesen bis nach Irlenborn. Im 
Café Sieben Sachen ist eine gemüt-
liche Pause zur Einkehr vorgese-

hen. Anschließend führt der Weg 
über Hausen und Büsch zurück 
zum Ausgangspunkt.
Die mittelschwere Rundwanderung 
umfasst etwa 250 Höhenmeter. 
Wanderführer sind Angelika und 
Peter Klein. Festes Schuhwerk und 
wettergerechte Kleidung werden 
empfohlen. Bei angekündigtem 
Dauerregen findet die Wanderung 
nicht statt.
Die Teilnahme an der Wanderung 
ist kostenlos. Eine Anmeldung 
bis zum 22. Oktober 2026 ist 
erwünscht unter touristinfo@ 
eitorf.de sowie 02243 89153 
oder direkt beim Wanderführer 
unter pk.klein@web.de.

Das Rollator-Training der Senioren-
vertretung Eitorf am 16. September 
2026 im Bürgerzentrum Eitorf war 
ein voller Erfolg und stieß bei den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
auf großes Interesse.
Unter der fachkundigen Leitung von 
Cornelia Brodeßer von der Verkehrs-
wacht Rhein-Sieg e. V. erhielten die 
Teilnehmenden wertvolle Hinweise 
zum sicheren Umgang mit dem Rol-
lator. Neben der richtigen Nutzung 
standen insbesondere das sichere 
Verhalten in typischen Alltagssitu-
ationen und der Erhalt einer selbst-
ständigen Mobilität im Mittelpunkt.
Bevor die beiden Trainingsgruppen 
mit den Übungen starteten, nahm 
Frank Kähler vom Sanitätshaus Kähler 
die mitgebrachten Rollatoren unter 
die Lupe. Er überprüfte deren sicheren 
und ordnungsgemäßen Zustand und 
gab bei Bedarf praktische Hinweise.
Nach der theoretischen Einführung 
hieß es dann: selbst ausprobieren. In 
verschiedenen praktischen Übungen 

konnten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer typische Situationen mit 
dem Rollator trainieren und dabei 
wertvolle Erfahrungen für ihren All-
tag sammeln. So ließ sich das zuvor 
vermittelte Wissen unmittelbar in die 
Praxis umsetzen.
Die Vorsitzende der Seniorenvertre-
tung Eitorf, Doris Prinz, bedankt sich 
herzlich bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für ihr großes Inter-
esse und die engagierte Mitwirkung. 
Ein besonderer Dank gilt Cornelia 
Brodeßer und Frank Kähler, die mit 
ihrer fachkundigen Unterstützung 
wesentlich zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.
Für die Seniorenvertretung Eitorf war 
es ein rundum gelungener Nachmit-
tag. Das Training hat einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig praktische 
Übungen, fachkundige Informatio-
nen und ein sicherer Umgang mit 
dem Rollator sind, um die Mobilität, 
Selbstständigkeit und Sicherheit im 
Alltag zu erhalten.

Der Gemeindebauhof Eitorf plant in 
der 42. Kalenderwoche Asphalt-
arbeiten auf der Krabachtalstraße 
zwischen Wassack und der Ge-
meindegrenze. Die Arbeiten sollen 
voraussichtlich am 12. und 13. 
Oktober 2026 stattfinden.
Aufgrund der örtlichen Gegeben-
heiten muss der betroffene Stra-
ßenabschnitt während der Arbeiten 
vollständig gesperrt werden. 
Eine Umleitung wird über die K 
27, L 333 und L 268 eingerich-
tet. Bereits in der 41. Kalenderwo-
che finden notwendige Vorarbeiten 
statt. Dazu gehört unter anderem 
das Fräsen der Anschlüsse.
Ebenfalls in der 41. Kalenderwo-
che erhält der Siegdamm von der 
Siegstraße bis zur Brückenstraße 

sowie im Bereich rund um das alte 
Freibadgelände einen neuen Belag 
aus Sand-Splittgemisch.
Für diese Arbeiten wird der Wohn-
mobilstellplatz auf der Rück-
seite des Gymnasiums ab dem 
5. Oktober 2026 als Material-
lager benötigt. Der Platz steht 
deshalb vorübergehend nicht zum 
Abstellen von Fahrzeugen zur Ver-
fügung.
Die Gemeinde bittet alle Verkehrs-
teilnehmenden und Betroffenen um 
Verständnis für die mit den Arbeiten 
verbundenen Einschränkungen und 
Behinderungen.
Weitere Informationen erteilt der 
Bauhof der Gemeinde Eitorf unter 
02243 89274 oder per E-Mail an 
bauhof@eitorf.de.
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Bohrsondierungen im Siegpark
Blindgänger Verdachtspunkt

Sicherer Schulweg an der Brückenstraße
Sperrpfosten, neue Markierungen und "Kölner Teller" sollen vor allem Grundschulkinder 
besser schützen

Ende: Informationen aus dem Rathaus

Erneut wurde bei einer Luftbild-
auswertung durch den Kampf-
mittelbeseitigungsdienst (KBD) der 
Bezirksregierung Düsseldorf ein 
Blindgänger-Verdachtspunkt in Eitorf 
ermittelt. Es handelt sich lediglich um 
einen Verdacht!
Die vorbereitenden Arbeiten sind in-

zwischen soweit vorgeschritten, dass 
der Verdacht in Kürze überprüft wer-
den kann. Dazu werden eine Vielzahl 
von mehreren Metern tiefen Bohrun-
gen in der Nähe des Verdachtspunktes 
im Siegpark vorgenommen, um mittels 
Detektion evtl. vorhandene Kampfmit-
tel aufzuspüren. In rund einem Drittel 

Das Ordnungsamt der Gemeinde 
Eitorf informiert
Zur Verbesserung der Verkehrssicher-
heit im Bereich der Grundschule an 
der Brückenstraße wurden die vom 
Straßenverkehrsamt des Rhein-Sieg-
Kreises angeordneten Maßnahmen 
inzwischen umgesetzt.
Am Gehwegrand vor der Grundschu-
le wurde ein Sperrpfosten installiert. 
Dieser soll verhindern, dass Fahrzeu-

ge den Gehweg befahren oder dieser 
zum Halten genutzt wird. Darüber 
hinaus wurde der Seitenstreifen vor 
dem östlichen Gehweg als Sperrflä-
che markiert. Auch die Markierung 
des Fußgängerüberwegs wurde ent-
sprechend angepasst und nördlich 
des Fußgängerüberwegs eine Warn-
linie als Fahrbahnbegrenzungslinie 
aufgebracht. Zudem wurden auf 
dem Seitenstreifen vor dem östlichen 

Gehweg im Bereich der neu einge-
richteten Sperrfläche sogenannte 
"Kölner Teller" montiert, um die 
Aufmerksamkeit der Verkehrsteil-
nehmenden auf die dort querenden 
Fußgänger zu erhöhen.
Hintergrund der Maßnahmen ist 
die Auswertung der Verkehrsunfäl-
le der Jahre 2023 bis 2025 sowie 
die wiederholte Beobachtung, dass 
Elterntaxis und kleinere Schulbusse 

den östlich gelegenen Gehweg be-
fuhren und dort hielten. Dies führte 
insbesondere im Bereich der Grund-
schule zu einer Gefährdung des Fuß-
gängerverkehrs.
Mit den nun umgesetzten Maßnah-
men soll der Wartebereich für Fuß-
gänger klarer definiert und die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere für die 
Schülerinnen und Schüler auf ihrem 
Schulweg, weiter verbessert werden.

aller Fälle bestätigt sich ein solcher 
Verdacht und es wird tatsächlich ein 
Blindgänger im Erdreich aufgespürt.
Diese Bohrsondierungen übernimmt 
eine Spezialfirma im Auftrag des 
Kampfmittelbeseitigungs-dienstes. Die 
Arbeiten sind für den 20. und 21.Ok-
tober 2026 geplant. Das Ergebnis der 

Bohruntersuchungen und der Detek-
tion bleibt abzuwarten. Erst danach 
kann über das ggf. notwendige wei-
tere Vorgehen zuverlässig informiert 
werden.
Wir halten die Öffentlichkeit über die 
weitere Vorgehensweise auf dem Lau-
fenden. 
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Förderverein lädt zur  
Mitgliederversammlung 
Verein der Freunde und Förderer der 
Grundschule Alzenbach e.V.

Unsere diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung findet 
statt am Mittwoch, 14. Oktober, 
19 Uhr, in der Bewegungshalle der 
Grundschule Alzenbach-Mühleip 
(Hauptstandort Alzenbach).
Da wir im Rahmen der Mitgliederver-

sammlung die anstehenden Projekte 
in diesem und im nächsten Jahr be-
sprechen, würden ich mich über Ihre 
Teilnahme freuen.

Tugba Kaya
Vorsitzende

in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß
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Mittwoch, 30. September 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Freitag, 2. Oktober 
	 easyApotheke Siegburg City Dr. Irene Pigulla e.K.
	 Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241 8663620
Samstag, 3. Oktober 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Sonntag, 4. Oktober
	 Burg-Apotheke
	 Kaiserstraße 1, 53773 Hennef, 02242 3211
Montag, 5. Oktober
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Dienstag, 6. Oktober 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 6033
Mittwoch, 7. Oktober 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Donnerstag, 8. Oktober 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Freitag, 9. Oktober 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Samstag, 10. Oktober 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Sonntag, 11. Oktober
	 Aegidius-Apotheke
	 Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224 80275
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag; Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher Notfalldienst
	 im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-

Kreis
	 01805/986700
Suchthilfe-Info-Telefon
	 im Rhein-Sieg-Kreis
	 02241/1478622
Ökumenischer ambulanter Hos-
pizdienst
	 Windeck / Eitorf e.V.
	 Siegtalstraße 12
	 53783 Eitorf-Alzenbach 
	 02243/9170650
	 E-Mail: 

	 info@hospiz-windeck-eitorf.de
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-sieg-

kreis.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
3. bis 11. Oktober

der Gemeinde
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Vorabendmesse
Sonntag, 4. Oktober - 27. Sonn-
tag im Jahreskreis
L1: Jes 5,1-7, L2: Phil 4,6-9 Ev: 
Mt 21,33-44
Kollekte für die Erhaltung und Ver-
schönerung unserer Kirchen

9:30 Uhr - St. Petrus Canisius, 
Alzenbach
Familienmesse zu Erntedank mit 
Vorstellung der neuen Kommunion-
kinder.
Es singt der Pfarrsingkreis.
Anschl. herzliche Einladung zum 
Frühschoppen!
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ JG Gertrud Ittenbach / GM Willi 
und Barbara Gerlach / GM Heinrich 
und Anna Krautscheid / GM Otmar 
Weber
Dienstag, 6. Oktober
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
17:30 Uhr - Kapelle Alzenbach
Rosenkranzandacht
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 7. Oktober
8:45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
Freitag, 9. Oktober
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Gebetsstunde vor dem Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
 Um 16 Uhr - Abschluss mit eucha-
ristischem Segen. 1
17:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite www.st-
patricius-eitorf.de.
Samstag, 3. Oktober - Tag der 
deutschen Einheit
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius, 
Obereip
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbenen 

Rosenkranzandacht
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag, 10. Oktober
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius, 
Alzenbach
Vorabendmesse
Sonntag, 11. Oktober
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Familienmesse zu Erntedank mit Vor-
stellung der Kommunionkinder 2027
10:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Taufe von Leo Matheo Müller
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
17 Uhr - St. Patricius
Kirchenkonzert "Messe facile",
Konzert für Frauenchor und Orgel 
(Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius)
Seelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pastoralbuero.eitorf@erzbistum-
koeln.de
www.st-patricius-eitorf.de
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Öffnungszeiten und telef. Er-
reichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9 bis 11 Uhr, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter zu 
hinterlassen oder schicken Sie uns 
eine E-Mail an: pastoralbuero.ei-
torf@erzbistum-koeln.de.
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Evangelische Kirche Eitorf

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

"Aller Augen warten auf dich, und 
du gibst ihnen ihre Speie zur rechten 
Zeit." (Psalm 145,15)
Donnerstag, 1. Oktober
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids
18:30 Uhr - Chorprobe Evangeli-
scher Kirchenchor Eitorf
Freitag, 2. Oktober
10 Uhr - Kirchenmäuse
17:30 Uhr - Teamertreff
Samstag, 3. Oktober
16 Uhr - Konfirmanden im Jugend-
treff mit Übernachtung
Sonntag, 4. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst mit Agape-
mahl zum Erntedankfest, Pfarrerin 

Pulwey-Langerbeins mit den Konfir-
manden und Teamern
Montag, 5. Oktober
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für alle
Dienstag, 6. Oktober
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins und 
Pater Leszek
17:30 Uhr - Jugendgruppe
18 Uhr - Bibel- und Gebetskreis
Mittwoch, 7. Oktober
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins und 
Pater Leszek
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
10 Uhr - Baby-Konzert in der Kirche
15 Uhr - Frauenkreis im Gemeinde-
saal
Vorankündigungen
Samstag, 10. Oktober
10 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Pulwey-Langerbeins
11:30 Uhr - Taufgottesdienst, Pfar-
rerin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 11. Oktober
11 Uhr - Gottesdienst, Pfarrer Röm-
mer-Collmann
"Offener Singkreis - Singen mit 
Herz und Seele"
Elisabeth Quitmann lädt herzlich 
zum offenen Singen ein. Der offene 
Singkreis findet am 2. Dienstag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr im Kinder-
treff statt. Es werden heilsame Lie-
der, Lieder aus aller Welt, Kraftlieder, 
Herzenslieder, Lieder, die der Seele 

gut tun. Jede/Jeder kann singen! Es 
wird nicht perfekt gesungen, aber 
mit offenem Herzen. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Du bist 
herzlich willkommen!
Kinder-Herbst-Aktion für Kinder 
von 7 bis 13 Jahren
Thema: "Bible Mystery Game". 
Lass dich überraschen.
In den Herbstferien laden wir zu 
einer mehrtägigen Ferienaktion mit 
Spiel, Spaß und einem abwechs-
lungsreichen Programm ein.
Montag, 19. bis Donnerstag, 22. 
Oktober.
Es wird zusammen gekocht, Ausflüge 
werden gemacht und ein Bible Mys-
tery Game, sowie Übernachtungen 
sind dabei. Kosten pro Kind, inkl.
Verpflegung: 30 Euro. Anmeldungen 
im Gemeindebrief, im Gemeindebü-
ro oder auf unserer Homepage. Wir 
freuen uns auf euch!
Am 31. Oktober um 19 Uhr laden wir 
zum gemeinsamen Reformations-
gottesdienst in die Ev. Kirche nach 
Herchen ein. Für die musikalische 
Begleitung sorgt der Evangelische 
Kirchenchor Eitorf unter der Leitung 
von Markus Wolters. Nach dem Got-
tesdienst gibt es ein gemütliches 
Beisammensein im Gemeindesaal 
in Herchen bei Federweißem und 
Zwiebelkuchen.
Weitere Informationen zu allen Ver-

anstaltungen unter www.ev-kirche-
eitorf.de/wir-ueber-uns/aktuelles.
Öffnungszeiten Gemeindeamt, 
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag 10 bis 
12 Uhr
Dienstag, 14-16 Uhr, vormittags ge-
schlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail: kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-
Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrer Jens Römmer-Collmann
Tel.: 02208-4592
E-Mail: jens.roemmer-collmann@
ekir.de
Gemeindeschwester Sandra 
Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@ev-kir-
che-eitorf.de
Gemeindeschwesternhelferin 
Elke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Waldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Mittwoch, 30. September 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 4. Oktober 
10 Uhr - Übertragungs-Gottesdienst 
aus Dinslaken zu Erntedank mit 
Stammapostel Mutschler
Mittwoch, 7. Oktober 
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 14. Oktober 
19:30 Uhr - Gottesdienst mit unse-
rem Apostel Otten
Sonntag, 18. Oktober 
10 Uhr - Gottesdienst

Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Hö-
hepunkt in der Sündenvergebung 
und der Feier des Heiligen Abend-
mahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10 
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr 
Videogottesdienste durchgeführt 
und über einen YouTube-Livestre-
am und als Telefonübertragung 
ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine 
sind unter www.nak-west.de und 
www.nak-bonn.de abrufbar.
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16. Sitzung  
des Schulausschusses

Sprechstunden  
Musik- und Tanzschule

Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Am Donnerstag, dem 09.10.2025, 
um 18:00 Uhr, findet in Rathaus, 
Markt 1, großer Sitzungssaal, Zim-
mer-Nr. 109 die 16. Sitzung des 
Schulausschusses statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1.	 Niederschrift über den öffentli-

chen Teil der letzten Sitzung
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Bericht der Schulleitungen
4.	 S c h u l e n t w i c k l u n g s p l a n 

2025/2026 - 2030/2031; hier: 
Zwischenbericht der Fa. GEBIT 
Münster zu den Schülerzahlen-
prognosen

5.	 Änderung der Schulanfangs-
zeiten am Grundschulverbund 
Alzenbach und Mühleip

6.	 Schülerbeförderung; hier: Ein-
führung des Deutschlandtickets 
an den Grundschulen

7.	 Bekanntgaben
8.	 Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Teil
9.	 Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten Sit-
zung

10.	Bekanntgaben
11.	Anregungen und Fragen

Eitorf, 25.09.2025
Gez. Dietmar Tendler
Vorsitzender

Jugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 / 
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und 
alle weiteren Infos können auf der 
Internetseite, Facebook oder Insta-
gram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.
Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio er-
möglicht Ton und Videoaufnahmen 
mit semiprofessionellem Equipment 
und ist ein Angebot des Jugendcafés 
Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
•	 Tonaufnahmen für Einzelkünst-

ler und Bands

•	 Kombination von Ton und Bild 
(z.B. Musikvideo)

•	 Videoaufnahmen / Videoschnitt
•	 Fotografie (z.B. Bewerbungs-

fotos)
•	 Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter für 
das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton) HansiBourau-
el@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und 3. Mon-
tag (außer Feiertage) von 15.00 - 
18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild) enes.cantali@
gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag (außer 
Feiertage) von 17.00 - 18.30 Uhr
Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebookseite 
des Kreativstudios www.facebook.
com/KreativstudioEitorf

Die Sprechstunden der Musik- und 
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb der 
Schulferien) Dienstag und Don-
nerstag von 9:15- 12:00 Uhr im 
Theater am Park, Raum 16, 1. Stock 
und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu 
Unterricht in den Fächern:
-	 tänzerische Früherziehung
-	 Ballett
-	 Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
-	 musikalischer Früherziehung / 

Grundausbildung (Rasselbande, 
Funkids)

-	 Instrumental (Geige, Gitarre, 
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlag-
zeug, Saxofon, Klarinette)

-	 Gesang
-	 Zeichen und Malen
-	 Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule / 
Universität

... aber auch:
-	 Kann ich im meinem Alter 

überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: 
Tel. 0 22 43 - 910 730; 
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanzschule.
de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, 
Tel. 0 22 43 - 89 185.
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Soziale Angebote in Eitorf
Hilfen auf dem Weg in Arbeit 
und Ausbildung
Beratungsstelle für Jugendberufshil-
fe-Tandem
Theater am Park, Brückenstr.31, 
53783 Eitorf
1.OG/ Raum 15
Beratungszeiten montags und mitt-
wochs von 13.00 bis 15.00 Uhr oder 
auch telefonische Vereinbarung
Ansprechpartner: Uli Mangel 
0160-90114704
ulrich.mangel@lernen-foerdern-
rsk.de
Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern
Rhein-Sieg-Kreis
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf
Telefon: 02243 9220-0
Sprechzeiten: Montag bis Donners-
tag, 9:00-12:00 Uhr und 
14:00-17:00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf
Jugendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf
Telefon: 02243 84430
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
8:30-12:30 Uhr, Montag, Dienstag 
und Donnerstag zusätzlich 
13:30-16:30 Uhr.
Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorf
Ansprechpartnerinnen:
Doris Prinz, Tel. 02243 9116972

Regina Böhm, Tel. 01575 3031116
E-Mail: seniorenvertretung-eitorf@
web.de
Sitzungen: Jeden 1. Donnerstag im 
Monat, 15:00 Uhr, Bürgerzentrum 
Eitorf, Bahnhofstraße 19, Raum 3.
Taschengeldbörse
Ansprechpartner:
Doris Prinz, Tel. 02243 9116972
Claudia Meyendriesch, 
Tel. 02243 83093
E-Mail: 
taschengeldboerseeitorf@web.de
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag 
im Monat, 14:00 Uhr, Bürgerzentrum 
Eitorf, Bahnhofstraße 19, Raum 3.
VdK Ortsverband Eitorf-Windeck
Beratung zum Schwerbehinderten-
recht.
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag 
im Monat, 15:00-17:00 Uhr, Rathaus 
Eitorf.
Anmeldung: 02243 8952340.
SKFM Möbellager
Bahnhofstraße 28, Eitorf
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00-
12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr, 
Mittwoch 10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 0170 5466950.
SKM Schuldnerberatung
Für ALG-II-Beziehende: jeden zweiten 
Montag im Monat, 13:30-16:00 Uhr 
im Jobcenter Eitorf, Spinnerweg 58.
Berufstätige und Rentner vereinbaren 
Termine über das Sekretariat.

Kontaktstelle Eitorf: 02243 
84773-29.
SKM Eitorfer Tafel
Ausgabe überschüssiger Lebens-
mittel an Menschen in finanziellen 
Notlagen.
Ausgabe: In der Regel montags und 
dienstags.
Auskunft: Aushang an der Bahn-
hofstraße 5 oder Internetseite der 
Eitorfer Tafel.
Lebensmittelspenden: Conny Hei-
nen, Tel. 0151 61439095.
Ehrenamt: Paul Hüsson, 
Tel. 0171 6824359.
Fahrradwerkstatt
Harmoniestraße 18 (ehemaliges 
Schweizer Haus)
Öffnungszeiten: Donnerstag 
14:00-17:00 Uhr.
Leitung: Detlef Maahs, 
Tel. 0157 51307146.
Fahrradspenden: Dietmar Land, Tel. 
0157 52394529.
Reparatur-Café
Biologische Station, Robert-Rösgen-
Platz 1
Öffnungszeiten: Jeden zweiten 
Samstag im Monat, 11:00-13:00 Uhr.
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
(SPZ)
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Beratung und Unterstützung für Men-
schen mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Telefon: 02243 84758-0
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Kontakt- und Beratungsstelle: 
Siegstraße 16, Dienstag und Don-
nerstag 14:00-17:00 Uhr.
Familienunterstützender Dienst 
(Caritas)
Für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit Behinderung.
Telefonische Sprechstunde: Don-
nerstag 9:00-12:00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Brigitte Krahe, 
Tel. 02241 1209458.
pro familia
Beratung rund um Schwangerschaft 
und Geburt.
Brückenstraße 25, Eitorf
Sprechstunde: Dienstag 
9:00-12:00 Uhr.
Anmeldung: 02241 21010 oder 
02241 71961.
Selbsthilfegruppe "Frauen und 
Krebs"

Treffen am ersten Dienstag im Monat, 
18:00-20:00 Uhr.
Informationen: 01520 3585417.
KoKoBe
Beratung für Menschen mit geistiger 
Behinderung.
Telefonische Sprechstunde: 
Dienstag 9:30-11:30 Uhr.
Telefon: 02243 9001973.
Seniorenbeauftragte
Bürgerzentrum Eitorf, Bahnhofstraße 
19, Raum 1
Sprechstunde: Freitag 
10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 02243 912923.
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg
Landgrafenstraße 1, 53842 Troisdorf
Telefon: 02241 949999.
Persönliche Erreichbarkeit: Mon-
tag, Mittwoch und Freitag 
9:00-14:00 Uhr.
Freiwilligen-Agentur Rhein-Sieg
Rathaus Eitorf, Zimmer 6
Sprechstunde: Montag 
10:00-12:00 Uhr.
Telefon: 02243 89-132.
CoDA Selbsthilfegruppe
Evangelisches Gemeindehaus Her-
chen, Siegtalstraße 35
Treffen: Donnerstag 19:30 Uhr.
Kontakt: 01577 1328742.
Fachstelle gegen sexualisierte 
Gewalt
Beratung für Kinder, Jugendliche und 
Familien.
Telefon: 02241 133050.
Ökumenischer Ambulanter Hos-
pizdienst Windeck/Eitorf
Siegtalstraße 12, Eitorf-Alzenbach
Telefon: 02243 9170650.
Öffnungszeiten: Nach Vereinba-
rung.
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum Eitorf/Windeck
Fachberatung: Laura Mickus
Telefon: 02243 8443-5236
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 
8:30-12:30 Uhr.
Kleiderstube der Frauenunion 
Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Kleidung 
für Groß und Klein.
Öffnungszeiten: Dienstag 14:00-
18:00 Uhr sowie jeden 1. und 3. 
Samstag im Monat 10:00-13:00 Uhr.
Kontakt: Maria Miethke, 
Tel. 0171 5488966

...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

rospekt

Jetzt ist       Pflanzzeit!

• Große Auswahl bewährter und  
traditionsreicher Apfelsorten

 
säuerlich – für jeden Geschmack  
die passende Sorte• Ideal zum Naschen, Backen, Einkochen  

oder für die Lagerung• Viele Sorten überzeugen durch  
besondere Aromen

99
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Sprechstunden von Behörden und Einrichtungen
JobCenter Eitorf, Spinnerweg 
58, 53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Donners-
tag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) 
Mo., Di., Do., Fr. 
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Kreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses)

Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torf, Tel.: 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf 
und Windeck bietet folgende Diens-
te und Beratungsmöglichkeiten an:
•	 Kinder- und Jugendberatung
•	 Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung, 
Scheidung und des Umgangs

•	 Jugendgerichtshilfe

•	 Jugendarbeit, Jugendpflege
•	 Hilfe bei Kindergefährdung
•	 Hilfen zur Erziehung
•	 Wirtschaftliche Jugendhilfe und 

Unterhaltsvorschuss
•	 Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften bei 
Minderjährigen

•	 Beurkundungen von Unterhalts-
titeln

•	 Vaterschaftsfeststellungen und 
gemeinsame Sorgeerklärungen

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Familiengericht

•	 Mitwirkung im Verfahren beim 
Jugendgericht

•	 Information und Erhebung von 
Elternbeiträgen zum Besuch von 
Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache 
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizeiwa-
che Eitorf nach fernmündlicher Ab-
sprache unter Tel. 02243/943441 
oder 943442.
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Senioren- 
Selbstverteidigung
Der VdK Ortsverband Eitorf/Windeck  
bewegt

Eitorf fährt Bus
Gelungene Schnupperfahrt nach Mierscheid mit dem Minibus 534

Erntefest 2026 im Otters
bachertal erfolgreich gefeiert

Ernteverein

Der Minibus 534 wird oft auch 
„MiLaSi-Bus“ genannt - nach 
den Anfangsbuchstaben der 
Dörfer Mierscheid, Lascheid, 
Siebigteroth. Er hält übrigens 
nur deshalb nicht am Friedhof, 
weil es dort keinen offiziellen 
Wendehammer gibt.

Start am Eitorfer Bahnhof zum Busausflug nach Mierscheid.
Die Schnupperfahrt nach Mier-
scheid war ein richtiger Belas-
tungstest für den Minibus: Am 11. 
September standen 14 Personen 
mit fünf Rollatoren am Busbahn-
steig B am Eitorfer Bahnhof zur 
Mitfahrt bereit. 
Man hörte schon die eine oder an-
dere Sorge: Ob wir da gut hinein-
kommen? Gibt es da denn Platz für 
alle Rollatoren?
Dann erwies sich das Einsteigen 
als unerwartet einfach: Über eine 
leicht aufklappbare Rampe, für bis 
zu 350 Kilogramm Gewicht zuge-
lassen, konnten alle ganz komfor-
tabel einsteigen und Platz nehmen. 

Für Rollatoren gibt es eine speziel-
le Abstellfläche.
Dann ging es pünktlich los. Der 
Busfahrer fuhr ganz routiniert über 
Schulzentrum, Markt, Bergstraße, 
Rosenthal, Siebigteroth und Lascheid 
die kleinen, kurvigen Sträßchen hi-
nauf durch die immer schöner wer-
dende Landschaft. "Ist ja fast wie im 
Urlaub", wurde kommentiert.
An der Endstation "Mierscheid" 
befindet sich das Häuschen der 
Dorfgemeinschaft direkt neben der 
Bushaltestelle. Es hat den Namen 
"Bellevue" - und in der Tat war die 
Aussicht beeindruckend, die sich 
nach dem Ausstieg vor der Gruppe 
entfaltete.
Im "Bellevue" erwartete die Reise-
gruppe eine schön gedeckte Kaf-
feetafel mit selbst gebackenem Ku-
chen, von zwei Mierscheiderinnen 
und dem Klimatreff vorbereitet.
Nun war erst einmal Zeit sich zu 
stärken und sich auszutauschen. 
Eine Lascheiderin erzählte, sie 
habe sich schon vor vielen Jahren 
um eine Busverbindung nach Eitorf 
bemüht und sei jetzt froh, dass ein 
Anfang gemacht wurde und sie zu-
mindest während der Woche nach 
Eitorf kommen könne.
Eine Teilnehmerin berichtete, dass 
sie nun ihre Heilpraktikerin mit 

dem Bus erreichen und dadurch 
19 Euro Taxikosten sparen könne.
Frau B., die in Mierscheid aufge-
wachsen ist, freute sich sehr darauf 
zu sehen, wie sich ihre alte Hei-
mat nach den vielen Jahren wohl 
verändert habe, und konnte beim 
nun folgenden Rundgang durch 
das Dörfchen vieles über die Ge-
schichte des Dorfes erzählen und 
von einer Mierscheiderin Neues 
erfahren.
Im sonnigen Spätsommerlicht 
kamen die malerischen Fachwerk-

häuser des Ortes besonders schön 
zur Geltung.
Langsam ging die Zeit zur Neige 
und alle sammelten sich wieder an 
der Haltestelle. Schön, auch ohne 
Auto neue Eindrücke gewinnen zu 
können. Und da kam der inzwi-
schen schon vertraute, kleine Bus 
um die Kurve und nahm die Reise-
gruppe wieder auf. Einige meinten, 
dass dies sicherlich nicht ihr letzter 
Besuch in Mierscheid gewesen sein 
wird. (Annelore Menge-Küster, Kli-
matreff)

Zu einem besonderen Vortrag lädt 
der VdK Ortsverband Eitorf / Wind-
eck seine Mitglieder am Samstag, 
10. Oktober, um 15 Uhr, recht herz-
lich ein. Jeder stellte sich bestimmt 
schon einmal vor was zu tun wäre, 
wenn man sich verteidigen müsste. 
Während der praktischen Unter-
weisung in Senioren-Selbstvertei-
digung, bekommt man Tipps und 
Tricks gezeigt, die gerade älteren 
Personen helfen können in solchen 
Situationen zurecht zu kommen.

Vermittelt werden sicheres Auftre-
ten und einfache Befreiungen aus 
Handgriffen und vieles mehr. Wer 
möchte, darf sich an praktischen 
Übungen beteiligen! Dies ist aber 
kein Muss. Wir freuen uns Sie sowie 
interessierte Personen, im Pfarrheim 
Alzenbach, Siegtalstr.12, 53783 Ei-
torf Alzenbach, begrüßen zu dürfen, 
zu einem bestimmt spannenden 
Thema. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Der Eintritt ist frei.

Am ersten Septemberwochenende 
fand im Ottersbachertal das Ern-
tefest 2026 statt. Das Programm 
umfasste die Hüttenparty mit 
Dirndl-Contest, den Frühschoppen 
mit Reibekuchenessen und den tra-
ditionellen Erntezug.
Beim Dirndl-Contest gewann Brianna 
Noack. Am Sonntag wurde vor Be-
ginn des Erntezuges das Kinderernte-
paar 2026 vorgestellt: Ayla und Nico.
Der Erntezug startete erstmals an 
der Erntehalle und führte durch Halft 
zurück zum Ausgangspunkt. Zahl-

reiche Besucherinnen und Besucher 
verfolgten den Umzug. Zu sehen 
waren geschmückte Wagen, land-
wirtschaftliche Fahrzeuge und Fuß-
gruppen; die Blaskapelle Leuscheid 
begleitete den Zug musikalisch.
Nach dem Zug schlossen sich ein 
Platzkonzert, musikalische Unterhal-
tung mit DJ Lars sowie ein geselliges 
Beisammensein in der Erntehalle an.
Im kommenden Jahr feiert der Ern-
teverein Ottersbachertal am ersten 
Septemberwochenende sein 75-jäh-
riges Bestehen.
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Cäcilien-
Pfarrchor  
St. Patricius 
Eitorf
Am 19. September war es wieder 
so weit: Stimmbildungstag. Dieser 
fand wieder im Schloss Merten 
statt. Nach der Anfangseinheit 
Stimmbildung kam bei der getrenn-
ten Probe wieder unser neues, mit 
Unterstützung der Bürgerstiftung 
Eitorf und unseres Fördervereins 
erworbenes E-Piano zum Einsatz. 
Ab dem späten Vormittag probten 
wir dann alle gemeinsam im Spie-
gelsaal. Werke von Rutter, Bach und 
Saint-Saëns wurden eingeübt, alles 
für die kommenden Auftritte, be-
sonders für unser Konzert am 17. 
Januar 2027. Das Wetter war spät-
sommerlich, das mitgebrachte kalte 
Buffet köstlich und die Pausen in 
Kaminzimmer, auf der Terrasse und 
im Park entspannend und gefüllt 
mit Gesprächen. Am Ende des Pro-
bentages stand ein kleines Konzert 
für die Bewohner im Spiegelsaal. 
Neben Stücken aus unserem Even-
songrepertoir, stellte unser Chorlei-
ter Johannes Klüser den Zuhörern 
auch eins der neu erarbeiteten Wer-
ke von John Rutter vor. Schlusslied 
war der Kanon "Abendstille über-
all", den wir gemeinsam mit den 
begeisterten Bewohnern sangen. 
Alle waren sich danach einig: das 

Stimmbildung in Merten

müssen wir wiederholen - beim 
nächsten Stimmbildungstag im 
Schloss Merten.
Kommende Termine: Am 11. Ok-
tober um 17 Uhr spielt Johannes 
Klüser in unserer Pfarrkirche ein 
Orgelkonzert veranstaltet vom 
Förderverein St. Patricius. In die-
sem Rahmen singt unser Frauen-
projektchor zusammen mit dem 
Kölner Magnificatchor die Messe 
facile von Joseph Franck. Am 18. 
Oktober gestalten wir musikalisch 
die Laudes um 9:15 Uhr und den 
Gottesdienst um 9:30 Uhr in der 
Kirche Mariä Heimsuchung in Hol-
pe. Am 1. November singen wir um 
17 Uhr in St. Patricius den Evensong 
zu Allerheiligen. Zu allem laden wir 
herzlich ein.
Wir laden auch herzlich zum Mit-
singen ein. Die Probe findet jeden 

Dienstag von 19:45 bis 21:45 Uhr 
im Pfarrheim in der Schoellerstraße 
4 statt. Wir freuen uns auf Sie.
Für weitere Informationen oder Fra-
gen stehen Gabi Köllen 
(Tel.: 02292-9590910, 

Mobil/WhatsApp: 01575-0114403, 
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de) und 
Dr. Dorothea Storch 
(Tel.: 02243/923783, 
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de) 
gerne zur Verfügung.
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DJB-Sichtungsturnier in Halle
Zwei Silbermedaillen für den 1. JC Hennef / Eitorfer JC 

Starke U15/I des SV 09 Eitorf belohnt sich mit Ehrentreffer

(v.l.) Faiso Khodor Kasim, Elias Seib, Daniel Rempel, Maxim Rauch, Maximilian Kubitza und Trainer 
Kamen Kasabov. Foto: JC Hennef

Beim erstklassigen U17-DJB-Sich-
tungsturnier "Sicheres-Herz-Cup", 
ausgerichtet vom Judo-Verband 
Sachsen-Anhalt e.V. und dem SV 
Halle, trafen die stärksten männ-
lichen Nachwuchstalente aus Nord- 
und Westdeutschland aufeinander.
Für Nordrhein-Westfalen gingen 
unter anderem die Nachwuchsta-
lente des 1. JC Hennef / Eitorfer JC 
mit Daniel Rempel (-50 kg), Maxim 
Rauch (-50 kg), Julian Augst (-60 
kg), Elias Seib (-66 kg), Maximilian 
Kubitza (-73 kg) und Faiso Khodor 
Kasim (-81 kg) an den Start. Die 
Athleten steuerten bei diesem an-
spruchsvollen Turnier wichtige Punk-
te zur Medaillenbilanz des Landes-
verbandes bei.
Maxim erwischte einen bärenstar-
ken Turniertag und zeigte sich äu-
ßerst konzentriert. Seine Vorrunden-
kämpfe gewann er souverän und 
zog ohne Niederlage ins Finale ein. 
Dort musste er sich in einer taktisch 
geprägten Begegnung erstmals ge-
schlagen geben. Die dritte Shido-
Strafe gegen den Hennefer gab 
letztlich den Ausschlag. Mit dem 
Gewinn der Silbermedaille krönte 
er einen nahezu perfekten Turnier-
verlauf.
Auch Teamkollege Maximilian zeigte 
sich in bestechender Form. Mit tech-
nisch anspruchsvollem Judo, großer 
Variabilität und viel Übersicht zog er 

in das Finale der Gewichtsklasse bis 
73 Kilogramm ein. Erst dort musste 
er sich geschlagen geben. Am Ende 
stand ein beachtlicher zweiter Platz 
und damit ein weiterer großer Erfolg 
für den jungen Judoka.
Faiso durfte sich über Rang fünf freu-
en. Mit einer ausgeglichenen Bilanz 
von zwei Siegen und zwei Niederla-
gen bestätigte er damit seine positi-
ve Entwicklung auf nationaler Ebene.
Elias erwischte mit dem späteren 

Turniersieger ein schweres Auftakt-
los, kämpfte sich mit zwei Siegen in 
der Trostrunde jedoch noch auf Rang 
sieben vor. Ebenfalls auf dem siebten 
Platz landete Daniel, der nach zwei 
Niederlagen hinter seinen eigenen 
Erwartungen blieb. Julian hielt in sei-
nen Begegnungen gut dagegen, ver-
passte nach zwei knappen Nieder-
lagen jedoch die Platzierungsränge.
"Die Jungs haben sich heute stark 
präsentiert. Über die zwei Silberme-

daillen freuen wir uns natürlich, noch 
wichtiger ist aber, dass wir auf na-
tionaler Ebene sichtbar mitmischen 
können", resümierte Trainer Kamen 
Kasabov.
Bereits am 10. Oktober wartet beim 
Mario-Kwiat-Gedächtnisturnier in 
Herne das nächste DJB-Sichtungs-
turnier. Dort haben die Nachwuchs-
judoka die nächste Gelegenheit, die 
Bundestrainer auf sich aufmerksam 
zu machen.

Trotz des Ergebnisses zeigte die 
U15/I des SV 09 Eitorf bei der 
1:5-Niederlage im Marko-Tillmann-
Pokal eine überzeugende Leistung. 
Vor allem kämpferisch wusste die 
Mannschaft gegen den FSV Neun-
kirchen-Seelscheid U15 zu gefallen 
und machte einen großen Schritt im 
Vergleich zur vergangenen Saison. 
Das muss Motivation für die laufen-
de Spielzeit sein!
Die Gäste, die bereits in der Vor-
saison mit 99 Treffern ihre enorme 
Offensivstärke unter Beweis gestellt 
hatten und aktuell auch in der Quali-
fikation zur Sonderliga überzeugen, 

zeigten insbesondere bei den ersten 
beiden Treffern ihre spielerische Klas-
se (2., 27.). Den weiteren Gegento-
ren (41., 45., 54.) gingen dagegen 
vermeidbare Fehler in der Eitorfer 
Defensive voraus.
Bereits nach dem frühen 0:1 bot sich 
Neunkirchen-Seelscheid per Foulelf-
meter die Chance zum zweiten Treffer, 
doch der Neunkirchener Spieler setz-
te den Strafstoß links am Tor vorbei: 
Vielleicht war das der Aura von Eitorfs 
Torhüter Kalle König geschuldet, der 
im Spiel die ein oder andere starke 
Parade zeigte. Der Gegner zeigte 
sich mit zunehmender Spieldauer 

jedenfalls überrascht angesichts der 
Eitorfer Gegenwehr und der coura-
gierten Einstellung der Spieler.
Zudem erspielten sich die Gastgeber 
immer wieder eigene Möglichkeiten, 
agierten im letzten Drittel jedoch oft 
zu zaghaft oder unpräzise. Für ihren 
großen Einsatz wurde die Mann-
schaft schließlich aber doch noch 
belohnt: In der Schlussminute erziel-
te Maxim Filippov nach starker Vor-
arbeit von Felix Patt den verdienten 
Ehrentreffer zum 1:5 (70.+1).
Auch wenn das Ergebnis am Ende 
sicher um ein Tor zu hoch ausfiel, 
überwog auf Eitorfer Seite das 

Positive. Neben der großen kämp-
ferischen Bereitschaft waren immer 
wieder gute spielerische Ansätze zu 
erkennen. Gegen einen ausgespro-
chen starken Gegner zeigte die U15 
damit deutlich, welche Entwicklung 
sie seit der vergangenen Saison ge-
nommen hat. Da geht noch mehr!
SV 09 Eitorf U15/I - Es spielten:
Kalle König, Ali Asghari, Maxim Fi-
lippov, Pjeter Mhillaj, Oskar König, 
Emir Karaman, Adam Alawadi, Felix 
Patt, Florian Barrig, Harun Dursun, 
Emirhan Ergen, Leandro Konstanti-
nidou, Manu Dohinca, Yunus Tavasli, 
Luca Wielpütz
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Nachgeholte Wanderung des TSC Blau-Gold Eitorf
Wanderung und Kaffeepause fielen beinahe ins Wasser

Wanderung im strömenden Regen

Die Kaffeepause wurde spontan in die Ausstellungshalle Kamp-
hausen verlegt

Für keinen Wandertag des TSC Blau-
Gold Eitorf hatte es je so viele Vor-
touren gegeben, und doch wäre die 
Veranstaltung beinahe buchstäblich 
ins Wasser gefallen.
Wie schon in dieser Zeitung berich-
tet, musste die eigentlich im Juni 
geplante Wanderung wegen Sturm-

schäden auf der Wanderstrecke (und 
extremer Hitze) abgesagt werden, so 
dass nur das Abschlusstreffen statt-
finden konnte.
Nachdem der Festausschuss sich 
bei einer weiteren Vortour verge-
wissert hatte, dass der Weg wieder 
freigeräumt ist, wurde aufgrund der 

Wettervorhersage beschlossen, den 
Programmpunkt "Wanderung" am 
Sonntag, 13. September, nachzu-
holen. Eine ausgiebige Kaffeepause 
sollte unter mitgebrachten Pavillons 
am Kneipptretbecken in Herchen 
stattfinden.
Leider ist auf den Wetterbericht kein 
Verlass; ausgerechnet an dem Sonn-
tag regnete es in Strömen!
Trotzdem fanden sich zwölf TSC-Mit-
glieder am genannten Treffpunkt ein, 
um die Wanderung durchzuziehen. 
Die Laune ließen sie sich trotz an-
haltenden Regens nicht verderben, 
(vielleicht half auch die eine oder an-
dere Ouzo-Trinkpause...); auf die bei 
klarem Wetter so schönen Ausblicke 
mussten sie jedoch leider verzichten.
Als sie nach zwei Stunden völlig 
durchnässt am Kneipptretbecken 
eintrafen, brauchte niemand mehr 

zu kneippen, die Füße waren eh 
schon nass...Empfangen wurden 
sie von ca. 15 Vereinskollegen und 
-kolleginnen, die im weiterhin strö-
menden Regen nach alternativen 
Orten für das gemeinsame Kaffee-
trinken suchten.
Die Rettung kam von Bernd und 
Angelika (Kamphausen), die die 
gesamte Gruppe spontan einluden, 
die Kaffeetafel in ihrer Auto-Ausstel-
lungshalle aufzubauen.
Die vielen helfenden Hände schaff-
ten dies innerhalb kürzester Zeit; der 
Festausschuss ließ es sich auch nicht 
nehmen, sogar die Pavillons aufzu-
bauen.
So musste keiner den mitgebrachten 
Kuchen wieder mit nach Hause neh-
men und die nachgeholte Wande-
rung fand doch noch einen äußerst 
gelungenen Abschluss.
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Das Hennefer Weinfest kann auch Herbst 
Vom 8. bis 11. Oktober wird auf dem Hennefer Marktplatz wieder angestoßen 

Anzeige

Hennef. Wer sagt eigentlich, dass 
Weinfest nur bei T-Shirt-Wetter 
funktioniert? Nach dem beliebten 
Hennefer Weinfest im Frühjahr wird 
in diesem Jahr noch einmal nach-
geschenkt: Vom 8. bis 11. Oktober 
2026 feiert das Hennefer Herbst-
weinfest Premiere auf dem Hen-
nefer Marktplatz. 
Vier Tage lang dreht sich mitten 
in der Stadt wieder alles um gute 
Weine, Genuss und vor allem um 
eine schöne gemeinsame Zeit. 
Dieses Mal bekommt das bekann-
te Weinfest-Gefühl allerdings einen 
herbstlichen Anstrich: gemütlich 
zusammensitzen, verschiedene 

Weine probieren, Freunde treffen und 
gemeinsam auf den Herbst anstoßen. 
Dass Wein und Hennefer Marktplatz 
hervorragend zusammenpassen, hat 
das Hennefer Weinfest bereits ge-
zeigt. Für Veranstalter Jora & Friends 
war deshalb schnell klar: Eigentlich 
ist es viel zu schade, damit bis zum 
nächsten Jahr zu warten. 
„Das Weinfest ist für viele Hennefer 
längst ein fester Treffpunkt gewor-
den. Genau dieses unkomplizierte 
Zusammenkommen möchten wir 
auch in den Herbst holen", erklärt 
der Veranstalter. „Ein guter Wein 
braucht schließlich keinen Hoch-
sommer."

Im Mittelpunkt stehen natürlich 
wieder die Winzer und ihre Weine. 
Vom frischen Weißwein über Rosé 
bis zu kräftigeren Rotweinen dürfte 
gerade die Jahreszeit Gelegenheit 
bieten, auch einmal etwas anderes 
im Glas zu entdecken. Dazu soll ein 
passendes gastronomisches Angebot 
für die nötige Grundlage sorgen. 
Dabei bleibt das Erfolgsrezept be-
wusst unkompliziert: vorbeikommen, 
ein Glas Wein aussuchen, einen Platz 
finden und eine gute Zeit haben. 
Ob als Start ins Wochenende, zum 
Treffen mit Freunden oder für einen 
entspannten Sonntagnachmittag - 
das Herbstweinfest soll vier Tage 

lang wieder Menschen auf dem 
Hennefer Marktplatz zusammen-
bringen. 
Los geht es am Donnerstag, 8. Ok-
tober, um 17 Uhr. Auch am Freitag 
startet das Weinfest um 17 Uhr, am 
Wochenende bereits mittags. 
Die Öffnungszeiten:
Donnerstag, 8. Oktober: 17-22 Uhr
Freitag, 9. Oktober: 17-24 Uhr
Samstag, 10. Oktober: 12-24 Uhr
Sonntag, 11. Oktober: 12-18 Uhr 
Hennefer Marktplatz, 
53773 Hennef 
Hennefer Herbstweinfest - 
weil guter Wein auch Herbst 
kann.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

Alle Bildungswege in Eitorf erhalten

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die CDU Eitorf spricht sich klar für 
den Erhalt der Sekundarschule aus. 
Dies ist das Ergebnis intensiver Be-
ratungen innerhalb der Fraktion so-
wie der Diskussionen im Arbeitskreis 
Schulentwicklung.
Die Verwaltung hatte vorgeschla-
gen, die bestehende Sekundarschu-
le langfristig durch eine Realschule 
zu ersetzen und hierfür eine neue 
weiterführende Schule zu errichten. 
Im Arbeitskreis Schulentwicklung 
haben sich inzwischen jedoch alle 
Fraktionen für den Erhalt der Sekun-
darschule ausgesprochen.
Für die CDU steht dabei nicht die 
Frage einer einzelnen Schulform im 
Mittelpunkt.
"Unser Ziel ist, dass Kinder und 
Jugendliche auch künftig möglichst 
alle Bildungswege in Eitorf nutzen 

können. Deshalb setzen wir uns 
für den Erhalt der Sekundarschule 
ein", erklärt Susanne von Linden, 
schulpolitische Sprecherin der 
CDU-Fraktion.
Mit der Sekundarschule, dem Sieg-
tal-Gymnasium und dem Teilstandort 
des Berufskollegs verfügt Eitorf über 
ein vielfältiges Bildungsangebot.
Die Sekundarschule funktioniert da-
bei ähnlich wie eine Gesamtschule, 
allerdings ohne eigene Oberstufe. 
Schülerinnen und Schüler können 
dort den Hauptschulabschluss oder 
den Realschulabschluss erwerben. 
Wer später das Abitur anstrebt, kann 
anschließend die Oberstufe des Sieg-
tal-Gymnasiums oder entsprechende 
Bildungsgänge am Berufskolleg be-
suchen.
"Nicht jedes Kind entwickelt sich 

mit zehn Jahren gleich. Die Sekun-
darschule hält Bildungswege länger 
offen und gibt vielen Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, Ab-
schlüsse zu erreichen, die nach der 
Grundschule vielleicht noch nicht ab-
sehbar waren. Genau diese Chancen 
möchten wir erhalten", betont Lau-
ra Faßbender, Fraktionsvorsit-
zende der CDU Eitorf.
Gleichzeitig macht die CDU deutlich, 
dass an der Sekundarschule kurz-
fristiger Handlungsbedarf besteht.
Zusätzliche Räume werden bereits 
heute benötigt. Aus Sicht der CDU 
sollten daher zeitnah moderne 
Schulcontainer bereitgestellt wer-
den. Darüber hinaus müsse das 
Schulgebäude in den kommenden 
Jahren umfassend modernisiert und 
an die Anforderungen der Zukunft 

angepasst werden.
"Der Investitionsbedarf ist für uns 
kein Argument gegen die Sekundar-
schule, sondern ein Argument für die 
Sekundarschule. Wer Bildungswege 
erhalten will, muss bereit sein, in 
gute Lernbedingungen zu investie-
ren. Wir wollen die Schule stärken 
und fit für die Zukunft machen", so 
Susanne von Linden.
Auch langfristige Perspektiven wur-
den im Arbeitskreis diskutiert. Dabei 
wurde die Überlegung positiv auf-
genommen, bei künftig weiter sin-
kenden Schülerzahlen gemeinsam 
mit der Gemeinde Windeck über 
mögliche interkommunale Lösungen 
nachzudenken. Konkrete Planungen 
oder Beschlüsse gibt es hierzu der-
zeit jedoch nicht.

Klaudia Faßbender-Kazuch
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Bauprojekte in Eitorf kommen voran
 Treppenanlage, Hochwasserschutz und Siegparkhalle beschäftigen den Bauausschuss

Schnellladen kommt nach Eitorf
SPD-Antrag führt zum einstimmigen Beschluss - Verwaltung und rhenag entwickeln  
konkrete Lösung für den Bahnhof

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Mehrere wichtige Bauprojekte für 
Eitorf standen im Bauausschuss auf 
der Tagesordnung. Einstimmig be-
schlossen wurde die Sanierung der 
Treppenanlage zwischen Höhenstra-
ße und Finkenweg. Betonstufen und 
Geländer werden erneuert, Entwäs-
serung und Beleuchtung verbessert. 
Statt eines kompletten Neubaus soll 
der Bestand erhalten werden. Das 
spart Kosten und verkürzt die Bauzeit. 
Finkenweg und Höhenstraße gehören 
zum Bereich Hospitalstraße/Maiberg.

Handlungsbedarf besteht auch beim 
Hochwasserschutz an der Sieg. Die 
Deiche sind derzeit standfest, müs-
sen für einen besseren Schutz der 
angrenzenden Bebauung bei extre-
men Hochwasserereignissen künftig 
jedoch erhöht und ertüchtigt wer-
den.
Weiterhin im Fokus steht die Sieg-
parkhalle. Nach jahrelanger Schlie-
ßung und dem Brandschaden 2022 
wird die Dreifachturnhalle derzeit 
umfassend saniert. Dazu gehören 

Wandbekleidung, Innendämmung, 
Boden, Heizungsanlage sowie 
Brand- und Blitzschutz. Wiederholte 
Sachbeschädigungen und die Brand-
stiftung haben die Arbeiten zusätz-
lich zurückgeworfen.
Für Bernd Thienel, Vorsitzender 
des Bauausschusses und der SPD-
Fraktion im Rat der Gemeinde Eitorf, 
muss nun vor allem das Tempo stim-
men: "Acht Jahre nach der ersten 
Schließung brauchen wir endlich 
eine klare Perspektive. Die Arbeiten 

müssen jetzt konsequent voran-
getrieben werden, damit die Sieg-
parkhalle spätestens 2028 wieder 
genutzt werden kann."
Für die Aktiven der SPD Eitorf ist ent-
scheidend, dass notwendige Investi-
tionen in sichere Wege, Hochwasser-
schutz und öffentliche Infrastruktur 
verlässlich umgesetzt werden. Ge-
rade bei der Siegparkhalle brauchen 
Schulen, Vereine und Sporttreibende 
endlich Planungssicherheit.

Alexander Jüdes

Aus einem Antrag der SPD-Fraktion 
vom 30. April 2026 wird ein konkre-
tes Projekt: Der Planungsausschuss 
hat einstimmig den Weg für neue La-
deinfrastruktur in Eitorf freigemacht. 
Gemeinsam mit der rhenag hat die 
Gemeindeverwaltung eine Lösung 
entwickelt, die am Bahnhof eine 
Schnellladeanlage mit bis zu 400 kW 
und zwei Ladepunkten vorsieht. Die 

Investition von geschätzt 300.000 
bis 350.000 Euro soll von der rhenag 
getragen werden.
Für die SPD-Fraktion ist besonders 
erfreulich, wie schnell aus dem 
politischen Antrag eine umsetzba-
re Vorlage geworden ist. "Die Ver-
waltung hat unseren Antrag zügig 
aufgegriffen und gemeinsam mit der 
rhenag eine überzeugende Lösung 

entwickelt. "Dafür gilt allen Betei-
ligten unser ausdrücklicher Dank", 
erklärt Fraktionsvorsitzender Bernd 
Thienel.
Auch die Ratsmitglieder Sara Zor-
lu und Frederic Jüdes begrüßen 
den einstimmigen Beschluss. Für 
die Bürgerinnen und Bürger be-
deutet das Vorhaben eine moderne 
Lademöglichkeit an einem zentralen 

Verkehrsknotenpunkt. Zugleich wird 
Eitorf als Standort für Elektromobili-
tät attraktiver.
"Vom Antrag bis zum einstimmigen 
Beschluss in wenigen Monaten: So 
sollte die Zusammenarbeit zwischen 
Politik und Verwaltung funktionieren", 
sagt Sara Zorlu. Nun soll das Projekt 
möglichst zügig umgesetzt werden.

Alexander Jüdes
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Energie-Dialog in Eitorf:  
Heizungstausch, Fördermittel, aktuelle Gesetzeslage
Die Kooperationspartner Gemeinde 
Eitorf, Energieagentur Rhein-Sieg 
und Verbraucherzentrale NRW la-
den am 13. Oktober zu einem Ener-
gie-Dialog rund um das Thema Hei-
zungstausch und Fördermittel ein. 
Das neue Gebäudemodernisie-
rungsgesetz (GModG) hat das 
Gebäudeenergiegesetz (GEG) ab-
gelöst. Doch was bedeutet das für 
Immobilienbesitzer, deren Heizung 
älter wird oder die eine Sanierung 

planen? Welche Vorgaben gelten 
jetzt? Welche Möglichkeiten gibt 
es bei der Wahl der Heizung? Und 
natürlich: Was hat sich bei den För-
dermitteln geändert?
Im Energie-Dialog erklärt Thorsten 
Sonnet, Energieberater bei der Ver-
braucherzentrale NRW, verständlich 
und praxisnah, was das neue Gesetz 
bedeutet und worauf Eigentümer 
bei der Heizungsmodernisierung 
achten sollten:

Im Vortrag wird unter anderem ge-
klärt:
•	 Muss ich meine alte Heizung 

tauschen?
•	 Welche Ausnahmen gibt es, 

wenn eine Wärmepumpe nicht 
verbaut werden kann?

•	 Welche Alternativen zur Wärme-
pumpe sind erlaubt?

Im Anschluss geht der Energieex-
perte natürlich auch auf die indivi-
duellen Fragen der Teilnehmenden 

rund um Heizungen und die neuen 
gesetzlichen Vorgaben ein.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
findet statt im Theater am Park, 
Brückenstraße 31, 53783 Eitorf. 
Beginn ist um 18 Uhr. 

Weitere Termine rund um energe-
tische Sanierung und erneuerbare 
Energien im Eigenheim finden Inte-
ressierte stets unter www.energiea-
gentur-rsk.de/termine.

Vergessene Technik - versteckte Rohstoffschätze
Alte Elektronikgeräte beim Hausputz aussortieren und zum Recycling geben

Gestern noch technisches Highlight 
und Objekt der Begierde, heute 
verstaubt im Schrank: Wer erinnert 
sich nicht an klobige Mobiltele-
fone, tragbare CD-Player oder den 
legendären Game Boy? Auch Geräte 
wie der Walkman oder der Discman 
galten einst als Inbegriff moderner 
Unterhaltung. Doch schnelle Inno-
vationszyklen lassen elektronische 
Geräte oft schon nach wenigen 
Jahren alt aussehen. Besonders bei 
Smartphones schreitet die Entwick-
lung rasant voran - leistungsfähigere 
Prozessoren, bessere Kameras und 
neue Funktionen schicken Vorgän-
germodelle in den Ruhestand. Die 
Folge: In Abstellkammern, auf Dach-
böden und in Schubladen sammeln 
sich kleine „Technik-Friedhöfe" an. 
Kupfer, Gold und Co.: Wertstof-
fe im Kreislauf halten
Dabei handelt es sich keineswegs 
um nutzlosen Elektroschrott. Im 
Gegenteil: Elektronische Geräte 

bestehen aus einer Vielzahl hoch-
wertiger Materialien. Darin finden 
sich unter anderem die Edelmetalle 
Gold oder Silber, seltene Erden - und 
vor allem Kupfer. Das rötliche Metall 
ist ein zentraler Bestandteil von Ka-
beln, Leiterplatten und Kontakten. 
Gleichzeitig ist Kupfer ein gefragter 
Rohstoff, etwa für Energietechnik, 
Elektromobilität oder den Ausbau er-
neuerbarer Energien. Die gute Nach-
richt: Kupfer lässt sich nahezu ohne 
Qualitätsverlust recyceln. Tatsächlich 
deckt das Recycling bereits einen er-
heblichen Teil der weltweiten Nach-
frage nach diesem wichtigen Metall. 
Unter http://www.kupfer.de gibt es 
dazu viele Hintergrundinfos des Kup-
ferverbands e.V.
Jedes ungenutzte Altgerät, das fach-
gerecht entsorgt wird, trägt somit 
dazu bei, natürliche Ressourcen zu 
schonen und Energie im Vergleich 
zur Neugewinnung einzusparen. Wer 
alte Elektronik nicht im Haus hortet, 

sondern dem Wertstoffkreislauf zu-
führt, leistet einen aktiven Beitrag 
zum Umwelt- und Ressourcenschutz.
Jetzt handeln: Alte Geräte rich-
tig entsorgen
Für Verbraucher lohnt sich ein kriti-
scher Blick in Schränke und Kisten: 
Wird das alte Handy wirklich noch 
gebraucht? Hat der MP3-Player aus 
Studienzeiten einen praktischen 
Nutzen - oder liegt er seit Jahren 
unberührt herum? Natürlich dür-
fen besondere Erinnerungsstücke 
bleiben. Doch viele Geräte haben 
ihren Zweck längst erfüllt. Kommu-
nale Wertstoffhöfe, Recyclinghöfe 
oder spezielle Rücknahmesysteme 
des Handels nehmen ausgediente 
Elektronikgeräte kostenlos an und 
sorgen für die fachgerechte Verwer-
tung. Wichtiger Tipp: persönliche 
Daten löschen oder das Gerät auf 
Werkseinstellungen zurücksetzen. So 
wird aus verstaubter Technik wieder 
ein wertvoller Rohstofflieferant. Ein 

Frühjahrs- oder Herbstputz bietet die 
Chance, verborgene Ressourcen zu 
aktivieren - und zu Hause Platz für 
Neues zu schaffen. (DJD)

Beim nächsten Hausputz alte, 
ungenutzte Elektronik aus-
misten: Das führt wertvolle 
Rohstoffe zurück in den Wert-
stoffkreislauf - und schafft zu 
Hause Platz für Neues. Foto: 
DJD/Kupferverband
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr
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Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines internationalen 
Gastschülerprogramms mit Part-
nerschulen aus Peru und Brasilien 
sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa herzliche Gastfamilien 
in Deutschland, die bereit sind, 
einen Jugendlichen für einige Wo-
chen als „Kind auf Zeit" bei sich 
aufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gastschülers 
bietet Familien eine besondere 

Gelegenheit: Sie lernen eine neue 
Kultur kennen, erweitern ihren 
Horizont und erleben ihren All- 
tag aus einer ganz neuen Pers-
pektive - ohne selbst verreisen zu 
müssen. Ein Gegenbesuch im Hei-
matland des Gastes ist auf Wunsch 
ebenfalls möglich.
Peru/Arequipa: 
24.10. - 05.12.2026 
(15 - 16 Jahre)

Brasilien: 
10.01.2027 - 25.02.2027 
(14 - 16 Jahre)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gastschü-
ler verpflichtend. 
Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache. Für weitere Infor-
mationen senden Sie uns einfach 

eine kurze Anfrage per E-Mail oder 
rufen Sie uns an.

Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa,
Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart
0711 658 653 3,
E-Mail: gsp@djobw.de,
http://www.gastschuelerprogramm.
de/



24  | Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 39 | Mittwoch, 30. September 2026 | Kw 40 | mitteilungsblatt-eitorf.de/e-paper


